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Alle Verkehrsschilder müssen gem. ZTV-SA 97 Nr. 5.1 folgende Anforderungen erfüllen:
- Tragen eines RAL-Gütezeichens, Gestaltung entsprechend dem Verkehrszeichenkatalog
- Größe 2 nach Verkehrszeichenkatalog
- keine offensichtlich mangelhafte Erkennbarkeit
- voll reflektierend (außer Z 283 und 286), mind. Folien der Bauart Typ 2 gemäß DIN 67520, Teil 2

Aufstellvorrichtungen müssen den "Technischen Lieferbedingungen für Aufstellvorrichtungen für 
Schilder und Verkehrseinrichtungen an Arbeitsstellen (TL-Aufstellvorrichtungen)" entsprechen.

Die Abmessungen der Planskizzen Z 458 sowie deren Schrifthöhen sind im Umleitungsplan angegeben.
Der Durchmesser der Ronde auf der Planskizze beträgt 420 mm.
Die Abmessungen der Zusatzschilder für die Nennung der Zielangaben (z. B. Arnstorf) dürfen variabel
gestaltet werden, die zu verwendenden Schrifthöhen betragen:
- mind. 126 mm außerorts
- mind. 105 mm innerorts
Als Schriftart auf den Planskizzen und den Zusatzschildern ist die „Serifenlose Linear-Antiqua; 
Verkehrsschrift nach DIN 1451, Teil 2" zu verwenden.
 
Die vorhandene, stationäre Beschilderung ist auf die Umleitungsbeschilderung abzustimmen:
- gesperrte Ziele auf den Wegweisern und 
- best. Verkehrszeichen (z. B. Z 274)
die im Widerspruch zur angeordneten Umleitungsbeschilderung stehen, sind abzudecken

Wegweiser dürfen zur Vermeidung von Folienschäden nur berührungsfrei abgedeckt werden.
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Flickasphaltierungsarbeiten

Sperrabschnitt:
 
zwischen dem Ortsausgang Arnstorf und
Mariakirchen (Einm. St 2325)

Legende:
50 farbiges VZ = Baustellenbeschilderung

graues VZ = stationär

Baustellenbereich

Umleitungsstrecke

best. VZ / Wegweiser auskreuzen

60

Die einzelnen Arbeitsstellen
sind zusätzlich während der Arbeiten
mit Leitkegeln, mind. 50 cm hoch,
abzusichern. Dabei ist der seitliche 
Mindestabstand S der ASR A5.2 Q 
zu beachten (bei 30 km/h = 30 cm).

In diesem Streckenabschnitt Verkehrsregelung gem. Regelplan B I/6 RSA
max. Abstand der Ampelsignalgeber = 400 m
Beachtung des seitlichen Mindestabstandes S der ASR A5.2.Q 

Die Geschwindigkeit ist ggf. (je nach Lage der Flickstelle und des vorh.
Abstandes S weiter zu reduzieren (ggf. auf 30 km/h oder 20 km/h).Q) 
Zeitliche Ausführung der Arbeiten in diesem Abschnitt vor oder nach der 
Sperrung der St 2115!


